
Bad von Arch. Leopold Bauer. 

Herz seine Fähigkeiten. Und dieser Gegenstand hat alle Bedeutung, die 
es hineinlegt. Er ist das rechte Spielzeug geworden. 

Die Jungen auf dem Dorfe kennen den Steinbaukasten und seine 
zwei bis drei Gestaltungsmöglichkeiten nicht. Sie kennen nur den Lehm¬ 
hügel am Bach und den Sandhaufen, die der Baulust keine Grenze 
setzen. Hier hat es der Formsinn leicht. Brücken entstehen, Wälle, 
Befestigung, Minen, Werke der augenblicklichen Eingebung, die im 
nächsten Augenblicke wieder anderen weichen. Immer ist es kurzweilig 
und zweckvoll. Der willige Baustoff fügt sich jeder Regung des Schaffens¬ 
triebes. Und die ungestörte Phantasie bevölkert alle diese Bauten, die 
Gruben und Löcher, mit spukhaften Geheimnissen. Es ist die Zeit, da 
das Märchen zur Wirklichkeit wird, die Wirklichkeit zum Märchen. Das 
Spielzeug verhält sich zu den Dingen des Alltags wie das Märchen zur 
Wirklichkeit. In beiden ist die reale Welt vorgebildet, aber zugleich auf 
die einfachsten, sinnfälligsten Elemente reduziert. Die gemeine Logik 
reicht gar nicht aus, um diese Elemente zu würdigen. Man müßte denn 
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